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Herren Bezirksklasse D Gruppe 8 West 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

Wolframs-Eschenbach III : Post SV Ansbach III 
Dienstag, 20.02.2024, 20:00 Uhr

Schock fixiert zwei Punkte für Wolframs-Eschenbach III

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg Wolframs-
Eschenbach III im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 8 West 2 (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Süd) gegen den Post SV Ansbach III beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 26:13 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Medek und Seidens, die ihre Spiele
allesamt siegreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Beim 3:0-Erfolg gegen Hofmann / Halm zeigten Medek / Seidens ihren
Kontrahenten die Grenzen auf. Schmelzer / Schock hatten danach ihre Gegner Schmid / Baumann
beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff. Nach den ersten Spielen gingen nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den
Tisch. Nur einen Satz verlor Wolfgang Medek beim 11:9, 11:4, 7:11, 11:7 gegen Roman Hofmann
und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Andreas Schmelzer im
Spiel gegen Patrick Schmid bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel
besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich
entscheiden konnte. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Kurz später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Uwe
Seidens seinen Gegner Andreas Baumann beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Mit
einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Michael Schock
gewann gegen Christian Halm mit 3:2. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für
das Heimteam auf der Habenseite. Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspieler Wolframs-
Eschenbach III und des Post SV Ansbach III in die Box. Wolfgang Medek lag gegen Patrick Schmid
bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel
noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Durch diesen Sieg liegt Medek nun bei einer Saison-Bilanz
von 18:2, während Schmid nach diesem Einzel eine Statistik von 8:8 zu verbuchen hat. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Andreas Schmelzer gegen
Roman Hofmann. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Christian Halm zeigte Uwe Seidens
seinem Gegner die Grenzen auf. 12:4 (Seidens) bzw. 6:14 (Halm) lautet die bisherige Saison-Bilanz
an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Zu guter Letzt
ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Ein Satz reichte nicht, weshalb Michael Schock das
Match gegen Andreas Baumann mit 1:3 verlor. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf
wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht Wolframs-Eschenbach III am 23.02.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TSC Neuendettelsau IV, während der Post SV Ansbach III am 29.02.2024 gegen den
TSV 1862 Schillingsfürst II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Wolframs-Eschenbach III

Doppel: Medek / Seidens 1:0, Schmelzer / Schock 1:0 
Einzel: W. Medek 2:0, A. Schmelzer 1:1, U. Seidens 2:0, M. Schock 1:1 
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 Post SV Ansbach III
Doppel: Hofmann / Halm 0:1, Schmid / Baumann 0:1 
Einzel: P. Schmid 0:2, R. Hofmann 1:1, C. Halm 0:2, A. Baumann 1:1


